
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Komm herab o Heiliger Geist,  
der die finstre Nacht zerreißt, 
strahle Licht in diese Welt, 
komm, der jedes Herz erhellt. 
 

Komm, der alle Armen liebt, 
komm, der gute Gaben gibt, 
komm, der jedes Herz erhellt. 
 

Höchster Tröster in der Zeit, 
Gast, der Herz und Sinn erfreut, 
köstlich Labsal in der Not. 
 

In der Unrast schenkst du Ruh, 
hauchst in Hitze Kühlung zu, 
spendest Trost in Leid und Tod.   
 

Komm, o du glückselig Licht,  
fülle Herz und Angesicht,  
dring bis auf der Seele Grund. 
 

Ohne dein lebendig Wehn 
kann im Menschen nichts bestehn, 
kann nichts heil sein noch gesund. 
 

Was befleckt ist, wasche rein, 
Dürrem gieße Leben ein, 
heile du, wo Krankheit quält. 
 

Wärme du, was kalt und hart, 
löse, was in sich erstarrt, 
lenke, was den Weg verfehlt. 
 

Gib dem Volk, das dir vertraut, 
das auf deine Hilfe baut, 
deine Gaben zum Geleit. 
 

Lass es in der Zeit bestehn, 
deines Heils Vollendung sehn 
und der Freuden Ewigkeit. Amen. Halleluja. 
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Liebe Schwestern und Brüder! 
 

mmer noch steht das kirchliche Leben in unserer Pfarreiengemeinschaft un-
ter dem Eindruck der Corona-Pandemie. Auch das Pfingstfest und Fron-

leichnam werden von den Einschränkungen betroffen sein. Dennoch zeigen 
sich in diesen Tagen diverse Lichtblicke, so dass wir hoffen dürfen, bald unter 
erleichterten Bedingungen Gottesdienste feiern zu können. Ich weiß, dass ge-
rade die Maskenpflicht und die Begleitumstände gegenwärtig noch viele von 
Ihnen abhalten, die Sonntagsgottesdienste wieder mitzufeiern. Und trotzdem 
möchte ich Sie dazu ermutigen und herzlich einladen! Die Übertragung unserer 
Messfeiern per Live-Stream war ein gutes Mittel, um auch während dieser 
schwierigen Zeit miteinander in Kontakt zu bleiben und auf medialem Wege 
dem Sonntagsgottesdienst beiwohnen zu können. Aber auch als jemand, der die 
neuen Medien sehr gerne nutzt, muss ich einsehen, dass dies eine Notlösung 
war. Kirche-Sein geht nicht digital; und das hat nichts mit modern oder unmo-
dern zu tun. Wir brauchen als Christen die Gemeinschaft untereinander und 
vor allem die Tischgemeinschaft mit Jesus Christus, um uns von seinem Wort 
berühren und mit dem Brot des Lebens stärken lassen zu können. Das geht 
nicht vom heimischen Sofa aus. Deshalb werden wir die Übertragungen aus der 
Pfarrkirche nach Pfingsten einstellen.  
 

Was mich persönlich besonders schmerzt ist, dass wir heuer auch keine Fron-
leichnamsprozession durchführen können. Es wäre mir deshalb ein großes An-
liegen, wenn Sie den Festgottesdienst zu Fronleichnam dennoch in großer Zahl 
besuchen. Wir werden bei gutem Wetter eine Außenübertragung (Bestuhlung 
in Friedhof und Pfarrgarten) vornehmen. Auch die Vereine, kirchlich und welt-
lich, lade ich herzlich dazu ein mit einer kleinen Fahnenabordnung zu kommen.  
 

Wenn ich es salopp sagen darf: Uns allen geht die Corona-Krise mittlerweile 
gewaltig auf die Nerven – vielen im wahrsten Sinne des Wortes. Viele leiden 
unter den Einschränkungen, der Einsamkeit, den familiären und wirtschaftli-
chen Sorgen. Das belastet die Seele und die Stimmung. Und dennoch ist es 
wichtig, weiter vernünftig zu sein, so schwer es auch fällt. 
Ich möchte Ihnen allen in diesen Tagen mein Gebet zusichern. Ich weiß um 
Ihre Stimmung und Ihre Sorgen, weil es größtenteils auch meine Sorgen sind. 
Deshalb bitte ich auch um Ihr Gebet. Vertrauen wir in diesen Tagen vor Pfings-
ten gemeinsam auf die Kraft des Heiligen Geistes, auf den Tröster in der Zeit: 
 

Komm herab o Heiliger Geist, der die finstre Nacht zerreißt, 
strahle Licht in diese Welt, komm, der jedes Herz erhellt. 

 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit – und: Bleiben Sie gesund! 
 

Ihr Pfarrer Jürgen Josef Eckl 

I 

Wort des Pfarrers    3 



 

Buchempfehlung 
 

„Seit Jahrzehnten erleben wir einen Rück-
gang der religiösen Praxis, stellen wir eine 
zunehmende Distanzierung beträchtlicher 
Teile der Getauften vom kirchlichen Le-
ben fest. Es kommt die Frage auf: Muss die 
Kirche sich nicht ändern? Muss sie sich 
nicht in ihren Ämtern und Strukturen der 
Gegenwart anpassen, um die suchenden 
und zweifelnden Menschen von heute zu 
erreichen?“, fragte Papst Benedikt XVI. in 
seiner Ansprache im Freiburger Konzert-
haus im Jahr 2011. Mittlerweile ist dieser 
Trend durch die skandalösen Aufdeckun-
gen von sexuellem Missbrauch durch Kle-
riker noch verstärkt worden. Dennoch 
bleibt die Antwort, die Papst Benedikt 
XVI. gegeben hatte, richtig: Die Erneue-
rung der Kirche besteht in Umkehr, Reini-
gung und Vertiefung des persönlichen 
Glaubens. Bischof Dr. Rudolf Voderhol-
zer legt in diesem Buch Beiträge vor, die 
diesen Weg weisen wollen. 
 

 

P. Anish wechselt nach Waldmünchen 
Nachfolger Dr. Peter Chettaniyil kommt aus Grafenwiesen 

 

Wie bereits bekanntgegeben wird P. Anish Jacob nach fünf Jah-
ren in der Pfarreiengemeinschaft auf Veranlassung des Bischöf-
lichen Ordinariats nach Waldmünchen (Landkreis Cham) 
wechseln. Der beliebte Seelsorger, der Pfarrer Ammer und 
Pfarrer Eckl in den letzten Jahren engagiert zur Seite stand und 
sich bei den Mitbrüdern und den Gläubigen großes Ansehen 
erworben hat, wird im August verabschiedet. 
Nachfolger als Pfarrvikar wird Dr. Peter Chettaniyil (54). Er 
stammt ebenfalls aus Kerala/Indien. Der promovierte Theologe (Dogmatik) stu-
dierte u.a. in Rom und ist seit 2012 Pfarrvikar in der Pfarreiengemeinschaft Rim-
bach-Grafenwiesen. Er wird seinen Dienst bei uns zum 01.09.2020 antreten und im 
Pfarrhaus in Großköllnbach wohnen, um Pfarrer Eckl in der gesamten Pfarreien-
gemeinschaft in den vielen priesterlichen Aufgaben zu unterstützen.  

ISBN: 3791731386 
Friedrich Pustet GmbH 
April 2020 - 256 Seiten 
Gebundene Ausgabe - 24,95 € 
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ZUM SONNTAG 
 

 7. Sonntag der Osterzeit 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erste Lesung  Apg 1, 12–14 
 

Als Jesus in den Himmel aufgenommen 
worden war, kehrten die Apostel von 
dem Berg, der Ölberg genannt wird und 
nur einen Sabbatweg von Jerusalem ent-
fernt ist, nach Jerusalem zurück. Als sie 
in die Stadt kamen, gingen sie in das 
Obergemach hinauf, wo sie nun ständig 
blieben: Petrus und Johannes, Jakobus 
und Andreas, Philíppus und Thomas, 
Bartholomäus und Matthäus, Jakobus, 
der Sohn des Alphäus, und Simon, der 
Zelót, sowie Judas, der Sohn des Jako-
bus. Sie alle verharrten dort einmütig im 
Gebet, zusammen mit den Frauen und 
Maria, der Mutter Jesu, und seinen Brü-
dern. 
 

Zweite Lesung  1 Petr 4, 13–16 
 
 

Schwestern und Brüder! Freut euch, 
dass ihr Anteil an den Leiden Christi 
habt; denn so könnt ihr auch bei der Of-
fenbarung seiner Herrlichkeit voll 
Freude jubeln. Wenn ihr wegen des Na-
mens Christi beschimpft werdet, seid ihr 
seligzupreisen; denn der Geist der 

Herrlichkeit, der Geist Gottes, ruht auf 
euch. Wenn einer von euch leiden muss, 
soll es nicht deswegen sein, weil er ein 
Mörder oder ein Dieb ist, weil er Böses 
tut oder sich in fremde Angelegenheiten 
einmischt. Wenn er aber leidet, weil er 
Christ ist, dann soll er sich nicht schä-
men, sondern Gott darin verherrlichen. 

 
Evangelium  Joh 17, 1–11a 
 

In jener Zeit erhob Jesus seine Augen 
zum Himmel und sagte: Vater, die 
Stunde ist gekommen. Verherrliche dei-
nen Sohn, damit der Sohn dich verherr-
licht! Denn du hast ihm Macht über alle 
Menschen gegeben, damit er allen, die 
du ihm gegeben hast, ewiges Leben 
schenkt. Das aber ist das ewige Leben: 
dass sie dich, den einzigen wahren Gott, 
erkennen und den du gesandt hast, Jesus 
Christus. Ich habe dich auf der Erde ver-
herrlicht und das Werk zu Ende geführt, 
das du mir aufgetragen hast. Jetzt ver-
herrliche du mich, Vater, bei dir mit der 
Herrlichkeit, die ich bei dir hatte, bevor 
die Welt war! Ich habe deinen Namen 
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den Menschen offenbart, die du mir aus 
der Welt gegeben hast. Sie gehörten dir 
und du hast sie mir gegeben und sie ha-
ben dein Wort bewahrt. Sie haben jetzt 
erkannt, dass alles, was du mir gegeben 
hast, von dir ist. Denn die Worte, die du 
mir gabst, habe ich ihnen gegeben und 
sie haben sie angenommen. Sie haben 
wahrhaftig erkannt, dass ich von dir aus-
gegangen bin, und sie sind zu dem 

Glauben gekommen, dass du mich ge-
sandt hast. Für sie bitte ich; nicht für die 
Welt bitte ich, sondern für alle, die du 
mir gegeben hast; denn sie gehören dir. 
Alles, was mein ist, ist dein, und was 
dein ist, ist mein; in ihnen bin ich ver-
herrlicht. Ich bin nicht mehr in der Welt, 
aber sie sind in der Welt und ich komme 
zu dir. 

 

 
 
 

 7. Sonntag der Osterzeit 24.05.2020 
 

 

08.00 Uhr Pilsting Hl. Messe 
  Int.: Int.: Alfred u. Tobias Christl f. † Sohn und Bruder 

Stefan Christl z. Sttg. 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Fam. Georg Zettl f. † Ehefrau und Mutter 

 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst)        Live-Übertragung 

Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen 
der Pfarreiengemeinschaft; MG: Karolina Gabler f. † 
Katharina Hofmeis-ter z. Geburtstag; Fam. Helmut u. 
Josef Aigner f. † Mutter Ida Aigner z. Na-menstag; 
Gerti Aigner f. † Josef Aigner 

 

19.00 Uhr Pilsting Maiandacht 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Maiandacht 
 

 
 

 

  Montag der 7. Osterwoche 25.05.2020 
 

08.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: Fam. Sagstetter f. † Franz Siegert; MG: Margit 
Kreuzer zu Ehren der Hl. Schutzengel 
 
 

 

  Dienstag der 7. Osterwoche  26.05.2020 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe 
Int.: Erna Blommaert f. † Mutter Resi Stutz; MG: Stift-
amt f. Elisabeth und Leonhardt Pointner z.Sttg. 

 

19.00 Uhr Ganacker Hl. Messe 
Int.: Josefine Kufner m. Sohn f. † Ehemann und Vater, 
Eltern und Großeltern; MG: Emma Buchner f. † Ehe-
mann Georg Buchner 
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  Mittwoch der 7. Osterwoche  27.05.2020 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe 
  Int.: Fam. Lehmann zu den heiligsten Herzen Jesu und 

Mariens 
 

  

19.00 Uhr Pilsting Maiandacht 
 
 

 

 

 Donnerstag der 7. Osterwoche 28.05.2020 
 

19.00 Uhr Parnkofen Hl. Messe  
Int.: Erwin und Marianne Hackl f. † Sohn Michael z. 
Sttg.; MG: Rosa Maier f. † Vater z. Sttg.; Fam. Christian 
Hofmeister f. † Tante z. Geburts- und Sterbetag; Chris-
toph und Veronika Hofmeister f. † Tante Lise; Von den 
Kindern f. † Walburga Limbrunner z. Geburtstag 

 

 

 

 Freitag der 7. Osterwoche 29.05.2020 
 

16.00 Uhr Pilsting Aussetzung des Allerheiligsten | Anbetung  
Tag der ewigen Anbetung 
 

18.30 Uhr Pilsting Rosenkranz vor dem Allerheiligsten  
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Fam. Firlbeck f. † Ehemann u. Vater z. Sttg.; MG: 
Karolina Rembeck f. † Mathias Limmer; Mathilde Lim-
mer f. † Brüder Georg und Hans und † Nichte Ingrid 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Stiftmesse f. † Frau Maria Kopfhammer u. deren 
† Angehörige; MG: Maria Moosburger f. † Rosina Reit-
hmeier; Marianne Datzer f. † Ehemann z. Sttg.; Anna 
Haller f. † Schwiegereltern z. Sttg. des Vaters 
 

  

 

 Samstag der 7. Osterwoche 30.05.2020 
 

16.00 Uhr Großköllnbach Aussetzung des Allerheiligsten | Anbetung  
Tag der ewigen Anbetung 
 

18.30 Uhr Großköllnbach Rosenkranz vor dem Allerheiligsten  
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Fam. Elisabeth Störringer f. † Ehemann, Vater u. 
Opa z. Sttg.; MG: Rita Maierhofer f. † Cousin Sebastian 
Retzer; Anna Moosburger f. † Cousin Sebastian Retzer; 
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Josef u. Rita Maierhofer f. † Nachbarin Brigitte Moos-
bauer 
 

18.30 Uhr Pilsting Beichtgelegenheit   
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
  Int.: Fam. Gisela u. Georg Singer f. † Mutter u. Schwie-

germutter Katharina Maier z. Sttg.; MG: Fam. 
Roswitha Harpaintner f. † Vater Josef Müller z. Sttg.; 
Fam. Josef Harpaintner f. † Mutter Hildegard Har-
paintner z. Geburtstag; Geschwister Renner f. † Eltern 
Xaver und Maria Renner 

 

 

ZUM SONNTAG 
 

 PFINGSTEN  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Erste Lesung  Apg 2, 1–11 
 

Als der Tag des Pfingstfestes gekommen 
war, waren alle zusammen am selben 
Ort. Da kam plötzlich vom Himmel her 
ein Brausen, wie wenn ein heftiger 
Sturm daherfährt, und erfüllte das ganze 
Haus, in dem sie saßen. Und es erschie-
nen ihnen Zungen wie von Feuer, die 
sich verteilten; auf jeden von ihnen ließ 
sich eine nieder. Und alle wurden vom 

Heiligen Geist erfüllt und begannen, in 
anderen Sprachen zu reden, wie es der 
Geist ihnen eingab. In Jerusalem aber 
wohnten Juden, fromme Männer aus al-
len Völkern unter dem Himmel. Als sich 
das Getöse erhob, strömte die Menge 
zusammen und war ganz bestürzt; denn 
jeder hörte sie in seiner Sprache reden. 
Sie waren fassungslos vor Staunen und 
sagten: Seht! Sind das nicht alles Gali-
läer, die hier reden? Wieso kann sie jeder 
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von uns in seiner Muttersprache hören: 
Parther, Meder und Elamíter, Bewohner 
von Mesopotámien, Judäa und Kap-
padókien, von Pontus und der Provinz 
Asien, von Phrýgien und Pamphýlien, 
von Ägypten und dem Gebiet Líbyens 
nach Kyréne hin, auch die Römer, die 
sich hier aufhalten, Juden und Pro-
selýten, Kreter und Áraber – wir hören 
sie in unseren Sprachen Gottes große 
Taten verkünden. 
 

Zweite Lesung  1 Kor 12, 3b–7.12–13 

 

Schwestern und Brüder! Keiner kann sa-
gen: Jesus ist der Herr!, wenn er nicht aus 
dem Heiligen Geist redet. Es gibt ver-
schiedene Gnadengaben, aber nur den ei-
nen Geist. Es gibt verschiedene Dienste, 
aber nur den einen Herrn. Es gibt ver-
schiedene Kräfte, die wirken, aber nur 
den einen Gott: Er bewirkt alles in allen. 
Jedem aber wird die Offenbarung des 
Geistes geschenkt, damit sie anderen 
nützt. Denn wie der Leib einer ist, doch 
viele Glieder hat, alle Glieder des Leibes 

aber, obgleich es viele sind, einen einzi-
gen Leib bilden: So ist es auch mit Chris-
tus. Durch den einen Geist wurden wir in 
der Taufe alle in einen einzigen Leib auf-
genommen, Juden und Griechen, Skla-
ven und Freie; und alle wurden wir mit 
dem einen Geist getränkt. 
 

Evangelium  Joh 20, 19–23 
 

Am Abend des ersten Tages der Woche, 
als die Jünger aus Furcht vor den Juden 
bei verschlossenen Türen beisammen 
waren, kam Jesus, trat in ihre Mitte und 
sagte zu ihnen: Friede sei mit euch! Nach 
diesen Worten zeigte er ihnen seine 
Hände und seine Seite. Da freuten sich 
die Jünger, als sie den Herrn sahen. Jesus 
sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit 
euch! Wie mich der Vater gesandt hat, so 
sende ich euch. Nachdem er das gesagt 
hatte, hauchte er sie an und sagte zu 
ihnen: Empfangt den Heiligen Geist! De-
nen ihr die Sünden erlasst, denen sind sie 
erlassen; denen ihr sie behaltet, sind sie 
behalten. 

 
 

 PFINGSTEN 31.05.2020 
 

08.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Fam. Marlene Menacher f. † Eltern und Schwester 
Lina; MG: Josef Hofmeister f. † Ehefrau Johanna 

 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Rupert und Rosmarie Ruhstorfer f. † Eltern und 
Schwiegereltern; MG: Johann Ammer m. Kindern f. † 
Ehefrau und Mutter Maria Ammer; Franziska 
Eiblmeier f. † Cousin Josef Stuhlfelner; Maria Geßl f. † 
Eltern und Bruder z. Sttg. der Mutter 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst)          Live-Übertragung 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen 
der Pfarreiengemeinschaft; MG: Stiftsmesse: Werner 
Puchinger f. † Großmutter Maria Kugler und deren † 
Ehemann Ludwig Kugler; Helga Jahrstorfer f. † Ehe-
mann und Angehörige; Fam. Wittmann f. † Ehemann, 
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Vater u. Opa Erich Wittmann; Fam. Daniela Müller-
Reichl f. † Mutter Marille Müller z. Sttg.; Fam. Daniela 
Müller-Reichl f. † Bruder Robert z. Sttg. 

 

19.00 Uhr Großköllnbach Letzte Maiandacht  
 

19.00 Uhr Pilsting Letzte Maiandacht                        

 
 

 Pfingstmontag | Maria, Mutter der Kirche 01.06.2020 
 

 

08.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Frieda Obermeier zu Ehren der Muttergottes vom 
Moos; MG: Fam. Helmut u. Josef Aigner f. † Mutter u. 
Oma Ida Aigner z. Geburtstag; Fam. Helmut Aigner f. 
† Nachbarin Rita Grantner; Fam. Oskar Aigner f. † Jo-
sef Aigner 

 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Helene Siegert f. † Eltern u. Bruder z. Sttg. des 
Vaters; MG: Helene Siegert f. † Johanna Gnatz u. Jo-
hanna Galler; Erich Lucas f. † Franz Siegert; Fam. 
Georg Zettl f. † Eltern z. Sttg. des Vaters 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen 
der Pfarreiengemeinschaft; MG: TSV Pilsting f. † Mit-
glieder; Fam. Ferdinand Limbrunner f. † Eltern und 
Großeltern; Fam. Ferdinand Limbrunner f. † Schwes-
ter, Schwägerin und Tante Maria Müller; Fam. Lindner 
f. † Vater und Opa z. Geburtstag; Jürgen und Birgit f. 
† Vater Ernst Greiner z. Geburtstag 
 
 

 Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis 02.06.2020 
 

17.00 Uhr Ganacker Aussetzung des Allerheiligsten | Anbetung 
Tag der ewigen Anbetung  
 

19.00 Uhr Ganacker Hl. Messe  
Int.: Fam. Preller f. † Ottilie Wasser z. Sttg.; MG: Stifts-
messe für † Eheleute Ludwig und Maria Köppl; Stifts-
messen f. † Eheleute Robert und Ottilie Wasser  

 
  Mittwoch | Hl. Karl Lwanga und Gefährten 03.06.2020 

 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
  Int.: Gertrud Karrer f. † Ehemann 
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  Donnerstag der 9. Woche im Jahreskreis  04.06.2020 
 

18.30 Uhr Pilsting Rosenkranz um geistliche Berufe  
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Therese Stöckl f. † Eltern und Schwiegereltern; MG: 
Martina u. Therese Stöckl um Gottes Segen und Ge-
sundheit für die Familie 

 
 

 

 Freitag | Hl. Bonifatius 05.06.2020 
 

08.00 Uhr Pilsting Krankenkommunion 

08.00 Uhr Großköllnbach Krankenkommunion 

08.30 Uhr Ganacker Krankenkommunion 
 

19.00 Uhr Parnkofen Hl. Messe  
Int.: Resi Meindl f. † Bruder Georg; MG: Fam. Gerhard 
Maier f. † H.H. Simun Karlic z. Sttg; Theresia Niklas f. 
† Mutter z. Geburtstag; Gerhard Maier f. † Mutter z. 
Sttg. 

 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Anna Schwimbeck m. Kindern f. † Ehemann, Va-
ter u. Opa z. Geburtstag; MG: Fam. Rudolf Moosbur-
ger f. † Verwandtschaft 

 
 Samstag der 9. Woche im Jahreskreis | Mariensamstag 06.06.2020 

 
 

18.30 Uhr Pilsting Beichtgelegenheit 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Josef Steger f. † Ehefrau Annemarie Steger; MG: 
Geschwister Renner f. † Eltern Xaver und Maria Ren-
ner; Winfried Nowag f. † Eltern, Brüder und Schwäge-
rin; Geschwister Hartl f. † Bruder Karl Heinz z. Sttg. 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe 
Int.: Helene Arbinger f. † Eltern und Schwiegereltern; 
MG: Fam. Willi Gabler f. † Schwiegersohn Hans; Fam. 
Willi Gabler f. † Schwager Konrad Hackl; Fam. Wein-
berger f. † Schwager Johann Kollmannsberger; Fam. 
Franz Füßl f. † Katharina und Maria Füßl 

 
Heilige Maria, Mutter Gottes,  

bitte für uns Sünder, jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen. 
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ZUM SONNTAG 
 

 Dreifaltigkeitssonntag 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

Erste Lesung  Ex 34, 4b.5–6.8–9 
 

In jenen Tagen stand Mose früh am 
Morgen auf und ging auf den Sínai hin-
auf, wie es ihm der Herr aufgetragen 
hatte. Der Herr aber stieg in der Wolke 
herab und stellte sich dort neben ihn 
hin. Er rief den Namen des Herrn aus. 
Der Herr ging vor seinem Angesicht vo-
rüber und rief: Der Herr ist der Herr, 
ein barmherziger und gnädiger Gott, 
langmütig und reich an Huld und Treue: 
Sofort verneigte sich Mose bis zur Erde 
und warf sich zu Boden. Er sagte: Wenn 
ich Gnade in deinen Augen gefunden 
habe, mein Herr, dann ziehe doch, mein 
Herr, in unserer Mitte! Weil es ein hart-
näckiges Volk ist, musst du uns unsere 
Schuld und Sünde vergeben und uns 
dein Eigentum sein lassen! 

 
Zweite Lesung  2 Kor 13, 11–13 

 

Schwestern und Brüder, freut euch, 
kehrt zur Ordnung zurück, lasst euch 

ermahnen, seid eines Sinnes, haltet Frie-
den! Dann wird der Gott der Liebe und 
des Friedens mit euch sein. Grüßt einan-
der mit dem heiligen Kuss! Es grüßen 
euch alle Heiligen. Die Gnade des Herrn 
Jesus Christus und die Liebe Gottes und 
die Gemeinschaft des Heiligen Geistes 
sei mit euch allen! 
 

Evangelium  Joh 3, 16–18 
 

Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er 
seinen einzigen Sohn hingab, damit 
jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren 
geht, sondern ewiges Leben hat. Denn 
Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt 
gesandt, damit er die Welt richtet, 
sondern damit die Welt durch ihn 
gerettet wird. Wer an ihn glaubt, wird 
nicht gerichtet; wer nicht glaubt, ist 
schon gerichtet, weil er nicht an den 
Namen des einzigen Sohnes Gottes 
geglaubt hat.
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 Dreifaltigkeitssonntag  07.06.2020 
 

08.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Helmut Lau f. † Eltern Stefan u. Hildegard Lau; 
MG: Mariele Lau f. † Eltern Xaver u. Maria Amberger 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Johann Ammer m. Kindern f. † Ehefrau und Mut-
ter Maria Ammer; MG: Sieglinde Roglmeier f. † Eltern; 
Anna Haller f. † Schwiegereltern z. Sttg. des Vaters; 
Georg Forstner f. † Ehefrau z. Geburtstag 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst)          Live-Übertragung 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen 
der Pfarreiengemeinschaft; MG: Martina Stöckl f. † 
Großeltern Menacher und Stöckl; Fam. Schwaibl f. † 
Mutter Franziska Schwaibl; Mathilde Limmer m. Kin-
dern f. † Ehemann, Vater und Opa Mathias Limmer; 
Maria Haslinger f. † Bruder; Fam. Josef Rauch f. † Sohn 
und Bruder Werner z. Sttg. 
 

 

 

 Montag der 10. Woche im Jahreskreis 08.06.2020 
 

08.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
  Int.: Margit Kreuzer zu Ehren der Hl. Schutzengel; 

MG: Monika Ramsauer u. Rosenkranzschwestern f. † 
Mitglieder 

 
 

        Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis 09.06.2020 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Therese Stöckl f. † Ehemann und Vater und nach 
Meinung; MG: Rosenkranzschwestern Waibling f. † 
Mitglieder 
 
 

 

    Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis  10.06.2020 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
  Int.: Fam. Lehmann für die armen Seelen 
 

  
Gottheit tief verborgen, betend nah ich dir.  
Unter diesen Zeichen bist du wahrhaft hier.  

Sieh, mit ganzem Herzen schenk ich dir mich hin,  
weil vor solchem Wunder ich nur Armut bin. 

Gottesdienste    13 



 Donnerstag | Fronleichnam (H) 11.06.2020 
 

Hochfest  des Leibes und B lutes  Chr ist i  
 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe zum Hochfest 

anschl. Eucharistischer Segen 
Int.: Annelies Haug f. † Eltern z. Sttg. des Vaters; MG: 
Rudolf Moosburger m. Fam. f. † Schwester Centa und 
Bruder Josef; Anna Moosburger m. Fam. f † Eltern und 
Großeltern; Thomas und Sandra Forstner f. † Mutter 
z. Geburtstag 
 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe zum Hochfest 

anschl. Eucharistischer Segen 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen 
der Pfarreiengemeinschaft; MG: Herta Hartmann f. † 
Sohn Willi Hartmann z. Sttg.; Waltraud Rudolf f. † Va-
ter Max Fisch z. Sttg.; Fam. Konrad Eiblmeier f. † On-
kel Johann Streifeneder z. Geburtstag; Frieda Ober-
meier f. † Johann Streifeneder 
 

 
 

 

 

 Freitag der 10. Woche im Jahreskreis   12.06.2020 
 

19.00 Uhr Parnkofen Hl. Messe  
Int.: Fam. Köllnberger f. † Anneliese Spanner u. Her-
mann Meindl; MG: Familien Veit f. † Schwager und 
Onkel Alois Meindl; Georg Hofmeister f. † Geschwis-
ter; Fam. Andreas Humburg f. † Mutter und Oma An-
neliese Humburg 

 
 
 

 Samstag der | Hl. Antonius von Padua 13.06.2020 
 

18.30 Uhr Pilsting Beichtgelegenheit 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Bettina Groß m. Fam. f. † Onkel Xaver Renner; 
MG: Karolina Gabler f. † Georg Gabler z. Sttg.; Maria 
Gabler f. † Ehemann, Vater u. Opa z. Sttg.; Maria Win-
ter f. † Xaver Renner 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Irene Gehwolf f. † Tante Kreszenz Strigl; MG: Hel-
mut Högenauer  f. † Wolfgang Rost; Fam. Johann 
Hertreiter f. † Bruder Franz Hertreiter; Ludwig Weiß f. 
† Ehefrau z. Sttg. u. bds. † Eltern u. † Bruder 
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ZUM SONNTAG 
    

 11. Sonntag im Jahreskreis    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

Erste Lesung  Ex 19, 2–6a 
 

In jenen Tagen kamen die Israeliten in 
die Wüste Sínai. Sie schlugen in der 
Wüste das Lager auf. Dort lagerte Israel 
gegenüber dem Berg. Mose stieg zu 
Gott hinauf. Da rief ihm der Herr vom 
Berg her zu: Das sollst du dem Haus Ja-
kob sagen und den Israeliten verkünden: 
Ihr habt gesehen, was ich den Ägyptern 
angetan habe, wie ich euch auf Adlerflü-
geln getragen und zu mir gebracht habe. 
Jetzt aber, wenn ihr auf meine Stimme 
hört und meinen Bund haltet, werdet ihr 
unter allen Völkern mein besonderes Ei-
gentum sein. Mir gehört die ganze Erde, 
ihr aber sollt mir als ein Königreich von 
Priestern und als ein heiliges Volk gehö-
ren. 
 

Zweite Lesung  Röm 5, 6–11 
 

Schwestern und Brüder! Christus ist, als 
wir noch schwach waren, für die zu die-
ser Zeit noch Gottlosen gestorben. Da-
bei wird nur schwerlich jemand für 

einen Gerechten sterben; vielleicht wird 
er jedoch für einen guten Menschen sein 
Leben wagen. Gott aber erweist seine 
Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder wa-
ren. Nachdem wir jetzt durch sein Blut 
gerecht gemacht sind, werden wir durch 
ihn erst recht vor dem Zorn gerettet 
werden. Da wir mit Gott versöhnt wur-
den durch den Tod seines Sohnes, als 
wir noch Gottes Feinde waren, werden 
wir erst recht, nachdem wir versöhnt 
sind, gerettet werden durch sein Leben. 
Mehr noch, ebenso rühmen wir uns 
Gottes durch Jesus Christus, unseren 
Herrn, durch den wir jetzt schon die 
Versöhnung empfangen haben. 
 

Evangelium  Mt 9, 36 – 10, 8 
 

In jener Zeit, als Jesus die vielen Men-
schen sah, hatte er Mitleid mit ihnen; 
denn sie waren müde und erschöpft wie 
Schafe, die keinen Hirten haben. Da 
sagte er zu seinen Jüngern: Die Ernte ist 
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groß, aber es gibt nur wenig Arbeiter. 
Bittet also den Herrn der Ernte, Arbeiter 
für seine Ernte auszusenden! Dann rief 
er seine zwölf Jünger zu sich und gab 
ihnen die Vollmacht, die unreinen Geis-
ter auszutreiben und alle Krankheiten 
und Leiden zu heilen. Die Namen der 
zwölf Apostel sind: an erster Stelle Si-
mon, genannt Petrus, und sein Bruder 
Andreas, dann Jakobus, der Sohn des 
Zebedäus, und sein Bruder Johannes, 
Philíppus und Bartholomäus, Thomas 
und Matthäus, der Zöllner, Jakobus, der 

Sohn des Alphäus, und Thaddäus, Si-
mon Kananäus und Judas Iskáriot, der 
ihn ausgeliefert hat. Diese Zwölf sandte 
Jesus aus und gebot ihnen: Geht nicht 
den Weg zu den Heiden und betretet 
keine Stadt der Samaríter, sondern geht 
zu den verlorenen Schafen des Hauses 
Israel! Geht und verkündet: Das Him-
melreich ist nahe! Heilt Kranke, weckt 
Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt 
Dämonen aus! Umsonst habt ihr emp-
fangen, umsonst sollt ihr geben. 

 

 
 

 

 

 
 

 11. Sonntag im Jahreskreis 14.06.2020  
 

08.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Fam. Albert Menacher f. † Mathias Limmer; MG: 
Rosmarie Kerscher f. † Mathias Limmer; Fam. Alfons 
Pöschl f. † Mathias Limmer 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Enkel/-in Georg Weinzierl u. Iris Weinzierl-Bauer 
f. † Anna Reithmeier; MG: Fam. Hilde Moosburger f. 
† Tochter und Schwester Christa z. Sttg.; Fam. Hilde 
Moosburger f. † Ehemann, Vater und Opa z. Sttg.; 
Fam. Hilde Moosburger f. † Eltern z. Sttg. des Vaters; 
Fam. Hilde Moosburger f. † Schwiegereltern; Ursula 
Markus f. † Sohn Martin Markus z. Sttg.; Fam. Josef 
Geßl f. † Eltern z. Sttg. des Vaters 

 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst)  
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen 
der Pfarreiengemeinschaft; MG: Erna Kropf m. Fam. 
f. † Ehemann, Vater, Opa und Uropa Adolf Kropf z. 
Sttg.; Therese Stöckl f. † Ehemann u. Vater z. Geburts- 
und Namenstag; Fam. Ottilie Bauer f. † Ehemann, Va-
ter und Opa Konrad Bauer z. Namenstag; Ottilie Bauer 
f. † Rosi und Lorenz Nelz; Fam. Anita Bauer f. † 
Schwager Siegfried Ruess z. Geburtstag; Margit Linner 
f. † Ehemann, Vater u. Opa z. Sttg. 
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            Montag der 11. Woche im Jahreskreis  15.06.2020 
 

08.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Anna Haller f. † Maria Haug; MG: Marianne Dat-
zer u. Rosenkranzschwestern f. † Mitglieder 

 
 Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis 16.06.2020 

 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Fam. Spyra f. alle † Angehörigen; MG: Luise Bräu 
f. † Sohn Tobias Bräu z. Sttg. 
 

 
 

  Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis  17.06.2020 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe zum Hochfest 
  Int.: Gertrud Karrer f. † Ehemann 

 
 Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis 18.06.2020 

    

19.00 Uhr Pilsting  Hl. Messe  
Int.: Marianne Firlbeck f. † Schwester Irmgard Kier-
meier; MG: Marianne Hopfenspirger zu Ehren der 
Muttergottes von der immerwährenden Hilfe 

 
 Freitag | Heiligstes Herz Jesu 19.06.2020 

 

19.00 Uhr Parnkofen Hl. Messe  
Int.: Resi Meindl f. † Ehemann z. Geburtstag und Na-
menstag; MG: Fam. Elisabeth Hofmeister f. † Vater z. 
Sttg.; Christoph und Veronika Hofmeister f. † Opa; 
Rita Ertl sen. f. alle Verstorbenen der Firststraße und 
Sepp und Ilse Reicheneder 

 
 

   Samstag | Unbeflecktes Herz Mariä 20.06.2020 
 

18.30 Uhr Pilsting Beichtgelegenheit 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Harald u. Stefan Steger f. † Mutter Annemarie Ste-
ger; MG: Karolina Gabler f. † Schwager Josef und Willi 
Gabler; Karolina Gabler f. † Schwägerin Therese und 
Schwager Johann Gabler; Fam. Sporrer f. † Sohn Bernd 
z. Geburtstag; Fam. Zachskorn f. bds. † Eltern u. Ge-
schwister 
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19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Eveline Hierl f. † Ehemann Hermann Hierl; MG: 
Eveline Hierl f. alle Verstorbenen der Familien Hierl; 
Georg Eiblmeier f. † Ehefrau, Mutter und Oma; Fam. 
Rudolf Moosburger f. † Maria und Georg Rohrmeier 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

ZUM SONNTAG 
 

 12. Sonntag im Jahreskreis 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erste Lesung  Jer 20, 10–13 
 

Jeremía sprach: Ich hörte die Verleum-
dung der Vielen: Grauen ringsum! Zeigt 
ihn an! Wir wollen ihn anzeigen. Meine 
nächsten Bekannten warten alle darauf, 
dass ich stürze: Vielleicht lässt er sich 
betören, dass wir ihn überwältigen und 
an ihm Rache nehmen können. Doch 
der Herr steht mir bei wie ein gewaltiger 
Held. Darum straucheln meine Verfol-
ger und können nicht überwältigen. Sie 
werden schmählich zuschanden, da sie 
nichts erreichen, in ewiger, unvergessli-
cher Schmach. Aber der Herr der Heer-
scharen prüft den Gerechten, er sieht 
Nieren und Herz. Ich werde deine Ver-
geltung an ihnen sehen; denn dir habe 

ich meinen Rechtsstreit anvertraut. Singt 
dem Herrn, rühmt den Herrn; denn er 
rettet das Leben des Armen aus der 
Hand der Übeltäter. 
 

Zweite Lesung  Röm 5, 12–15 
 
 

Schwestern und Brüder! Durch einen 
einzigen Menschen kam die Sünde in die 
Welt und durch die Sünde der Tod und 
auf diese Weise gelangte der Tod zu al-
len Menschen, weil alle sündigten. 
Sünde war nämlich schon vor dem Ge-
setz in der Welt, aber Sünde wird nicht 
angerechnet, wo es kein Gesetz gibt; 
dennoch herrschte der Tod von Adam 
bis Mose auch über die, welche nicht 
durch Übertreten eines Gebots gesün-
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digt hatten wie Adam, der ein Urbild des 
Kommenden ist. Doch anders als mit 
der Übertretung verhält es sich mit der 
Gnade; sind durch die Übertretung des 
einen die vielen dem Tod anheimgefal-
len, so ist erst recht die Gnade Gottes 
und die Gabe, die durch die Gnadentat 
des einen Menschen Jesus Christus be-
wirkt worden ist, den vielen reichlich zu-
teilgeworden.  
 
 

Evangelium  Mt 10, 26–33 
 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen 
Aposteln: Fürchtet euch nicht vor den 
Menschen! Denn nichts ist verhüllt, was 
nicht enthüllt wird, und nichts ist ver-
borgen, was nicht bekannt wird. Was ich 
euch im Dunkeln sage, davon redet im 

Licht, und was man euch ins Ohr flüs-
tert, das verkündet auf den Dächern! 
Fürchtet euch nicht vor denen, die den 
Leib töten, die Seele aber nicht töten 
können, sondern fürchtet euch eher vor 
dem, der Seele und Leib in der Hölle 
verderben kann! Verkauft man nicht 
zwei Spatzen für einen Pfennig? Und 
doch fällt keiner von ihnen zur Erde 
ohne den Willen eures Vaters. Bei euch 
aber sind sogar die Haare auf dem Kopf 
alle gezählt. Fürchtet euch also nicht! Ihr 
seid mehr wert als viele Spatzen. Jeder, 
der sich vor den Menschen zu mir be-
kennt, zu dem werde auch ich mich vor 
meinem Vater im Himmel bekennen. 
Wer mich aber vor den Menschen ver-
leugnet, den werde auch ich vor meinem 
Vater im Himmel verleugnen. 

 
 
 
 
 
 

 12. Sonntag im Jahreskreis 21.06.2020 
 

 

08.00 Uhr Pilsting Hl. Messe 
  Int.: Christa Berger f. † Eltern und Geschwister; MG: 

Eine gewisse Person zu Ehren der Hl. Mutter Gottes 
 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Kinder Georg u. Iris Weinzierl-Bauer f. † Anna E. 
Weinzierl; MG: Fam. Otto Haslbeck f. † Eltern; Fam. 
Otto Haslbeck f. † Schwester Lina; Fam. Otto Haslbeck 
f. † Großeltern 

 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen 
der Pfarreiengemeinschaft; MG: Gerhard Franz m. 
Fam. f. † Vater und Opa; Fam. Hagenburger f. bds. † 
Eltern; Johanna Scheuerer m. Kindern f. † Ehemann 
und Vater z. Geburtstag; Margit Stemmer f. † Ehemann 
Johann Stemmer z. Sttg. und † Sohn Klaus; Margit 
Stemmer f. † Mutter Therese Aschenbrenner und 
Schwager Josef 
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 Montag der 12. Woche im Jahreskreis 22.06.2020 
 

 

08.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
  Int.: Traudl Bauer f. † Gerhard Bauer; MG: Annelies 

Haug f. † Ehemann und Sohn H.H. Ulrich Haug C.R.V. 

 
 

        Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis 23.06.2020 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Karin Dünzl f. † Eltern Irmgard und Max Beham; 
MG: Marianne Firlbeck f. † Johanna und Franz Furtner 

 
 

 

    Mittwoch | Geburt des hl. Johannes des Täufers (H) 24.06.2020 
 

09.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
  Int.: Gertrud Karrer f. Priester- und Ordensberufe 
 

    
 Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis 25.06.2020 

 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Inge Sporrer f. † Christina Löw z. Geburtstag; 
MG: Gisela Claßen f. alle verstorbenen Angehörigen, 
Freunde und Wohltäter 

 
 
 

 
 

 Freitag der 12. Woche im Jahreskreis   26.06.2020 
 

19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Helmut Högenauer f. † Juliane und Andreas und 
Vida und Sohn; MG: Helmut Högenauer f. † Franz, 
Frieda und Peter Losleben; Marianne Datzer f. † Eltern 
und Schwiegereltern 
 

 
 Samstag der 12. Woche im Jahreskreis | Mariensamstag 27.06.2020 

 

18.30 Uhr Pilsting Beichtgelegenheit 
 

19.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
Int.: Karin Dünzl f. † Eltern Irmgard  und Max Beham; 
MG: Geschwister Hamann f. † Eltern z. Sttg. des Va-
ters; Dorfgemeinschaft Peigen f. alle † Mitglieder; Ma-
thilde Limmer f. † Angehörge 
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19.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Ingrid Weinzierl f. † Ehemann Otto Weinzierl; 
MG: f. † Rainer Nickel; Margit Kreuzer zu Ehren der 
Hl. Schutzengel; Angela Günther und Rosenkranz-
schwestern f. alle † Mitglieder 
 
 

ZUM SONNTAG 
  

 13. Sonntag im Jahreskreis   
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 

 

 
 

Erste Lesung  2 Kön 4, 8–11.14–16a 
 

Eines Tages ging Elíscha nach Schu-
nem. Dort lebte eine vornehme Frau, 
die ihn dringend bat, bei ihr zu essen. 
Seither kehrte er zum Essen bei ihr ein, 
sooft er vorbeikam. Sie aber sagte zu ih-
rem Mann: Ich weiß, dass dieser Mann, 
der ständig bei uns vorbeikommt, ein 
heiliger Gottesmann ist. Wir wollen ein 
kleines, gemauertes Obergemach her-
richten und dort ein Bett, einen Tisch, 
einen Stuhl und einen Leuchter für ihn 
bereitstellen. Wenn er dann zu uns 
kommt, kann er sich dorthin zurückzie-
hen. Als Elíscha eines Tages wieder hin-
kam, ging er in das Obergemach, um 

dort zu schlafen. Und als er seinen Die-
ner Géhasi fragte, was man für die Frau 
tun könne, sagte Géhasi: Nun, sie hat 
keinen Sohn und ihr Mann ist alt. Da be-
fahl er: Ruf sie herein! Er rief sie und sie 
blieb in der Tür stehen. Darauf versi-
cherte ihr Elíscha: Im nächsten Jahr um 
diese Zeit wirst du einen Sohn liebko-
sen. 
 

Zweite Lesung  Röm 6, 3–4.8–11 
 
 

Schwestern und Brüder! Wir, die wir auf 
Christus Jesus getauft wurden, sind auf 
seinen Tod getauft worden. Wir wurden 
ja mit ihm begraben durch die Taufe auf 
den Tod, damit auch wir, so wie Chris-
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tus durch die Herrlichkeit des Vaters 
von den Toten auferweckt wurde, in der 
Wirklichkeit des neuen Lebens wandeln. 
Sind wir nun mit Christus gestorben, so 
glauben wir, dass wir auch mit ihm leben 
werden. Wir wissen, dass Christus, von 
den Toten auferweckt, nicht mehr stirbt; 
der Tod hat keine Macht mehr über ihn. 
Denn durch sein Sterben ist er ein für 
alle Mal gestorben für die Sünde, sein 
Leben aber lebt er für Gott. So begreift 
auch ihr euch als Menschen, die für die 
Sünde tot sind, aber für Gott leben in 
Christus Jesus. 

 
Evangelium  Mt 10, 37–42 
 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen 
Aposteln: Wer Vater oder Mutter mehr 
liebt als mich, ist meiner nicht wert, und 
wer Sohn oder Tochter mehr liebt als 

mich, ist meiner nicht wert. Und wer 
nicht sein Kreuz auf sich nimmt und mir 
nachfolgt, ist meiner nicht wert. Wer das 
Leben findet, wird es verlieren; wer aber 
das Leben um meinetwillen verliert, 
wird es finden. Wer euch aufnimmt, der 
nimmt mich auf, und wer mich auf-
nimmt, nimmt den auf, der mich ge-
sandt hat. Wer einen Propheten auf-
nimmt, weil es ein Prophet ist, wird den 
Lohn eines Propheten erhalten. Wer ei-
nen Gerechten aufnimmt, weil es ein 
Gerechter ist, wird den Lohn eines Ge-
rechten erhalten. Und wer einem von 
diesen Kleinen auch nur einen Becher 
frisches Wasser zu trinken gibt, weil es 
ein Jünger ist – Amen, ich sage euch: Er 
wird gewiss nicht um seinen Lohn kom-
men.

 
 

 

 
 

 
 

 13. Sonntag im Jahreskreis 28.06.2020 
 

 

08.00 Uhr Pilsting Hl. Messe  
  Int.: Josef Hofmeister m. Kindern f. † Ehefrau, Mutter 

u. Oma z. Sttg.; MG: Fam. Weinzierl f. † Eltern, Groß-
eltern, Onkeln und Tanten 

 

09.00 Uhr Großköllnbach Hl. Messe  
Int.: Annelies Haug f. † Konrad Hackl; MG: Angela 
Pfaffinger und Rosenkranzschwestern f. † Mitglied Bri-
gitte Moosbauer; Kath. Männerverein f. † Mitglied 
Joachim Fütterer; Anna Koneder u. Rosenkranzschwes-
tern f. † Mitglieder 

 

10.00 Uhr Pilsting Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
Int.: Für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen 
der Pfarreiengemeinschaft; MG: Herta Hartmann f. † 
Eltern Josefa und Josef Hartl; Fam. Jungbauer/Eichner 
f. † Sohn, Bruder und Onkel Josef Jungbauer; Gisela 
Retzer f. † Schwiegermutter Therese Retzer z. Sttg.; Gi-
sela Retzer f. † Verwandte 
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Taufen: 
 

 

Johannes Huber 
geboren am 11. März 2019 
getauft am 23. Februar 2020 in Pilsting 
 

Verena Marie Weinzierl 
geboren am 12. Dezember 2019 
getauft am 23. Februar 2020 in Pilsting 

 

 
Beerdigungen: 
 

Frau Johanna Huber †   
gestorben am 12. März 2020   
beerdigt am 3. April 2020 in Pilsting  
 

Herr Karl Gerhäuser †   
gestorben am 16. März 2020    
beerdigt am 27. März 2020 in Landau   
 

Frau Claudia Meindl †   
gestorben 17. März 2020    
beerdigt am 20. März 2020 in Pilsting   
 

Frau Roswitha Sowa † 
gestorben am 30. März 2020  
beerdigt am 2. April 2020 in Pilsting 
 

Herr Johann Santner † 
gestorben am 1. April 2020  
beerdigt am 7. April 2020 in Pilsting 
 

Herr Franz Kroiß † 
gestorben 4. April 2020  
beerdigt am 9. April 2020 in Pilsting  
 

Frau Rosalie Störringer † 
gestorben 6. April 2020  
beerdigt am 9. April 2020 in Pilsting 

Aus der Pfarrchronik 

 
Frau Mathilde Marchl † 
gestorben 6. April 2020  
beerdigt am 14. April 2020 in Ganacker 

 

Frau Therese Freitag † 
gestorben 7. April 2020  
beerdigt am 9. April 2020 in Pilsting 

 

Herr Lothar Kulzer † 
gestorben 2. Mai 2020  
beerdigt am 7. Mai 2020 in Pilsting 

 

Frau Hermine Dichtl † 
gestorben 5. Mai 2020  
beerdigt am 13. Mai 2020 in Großköllnbach 

 

Frau Franziska Kolbeck † 
gestorben 8. Mai 2020  
beerdigt am 14. Mai 2020 in Ganacker 

 

Herr Ludwig Haslbeck † 
gestorben 4. Mai 2020  
beerdigt am 8. Mai 2020 in Landau 
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Amtliche Hinweise und Bekanntmachungen 
 
 

Admissionen  
Bischof Dr. Rudolf Voderholzer hat zum 01.09.2020 Pfarrvikar P. Anish Jacob 
Marattil VC als Pfarrvikar in die Pfarreiengemeinschaft Waldmünchen-Ast (De-
kanat Cham) gesandt. Zum Pfarrvikar für die Pfarreiengemeinschaft Pilsting-Groß-
köllnbach wurde Dr. Peter Chettaniyil, bisher Pfarreiengemeinschaft Rimbach-
Grafenwiesen (Dekanat Kötzting), bestellt. Er wohnt im Pfarrhaus in Großkölln-
bach. 
 

Taufen und Trauungen 
Taufen und Trauungen sind im Rahmen der jeweils aktuellen staatlichen Auflagen 
möglich. Derzeit bedeutet dies, den Mindestabstand einzuhalten (begrenzte Teil-
nehmerzahl) und Tragen einer Mund-Nasen-Maske. Aufgrund der Gesamtum-
stände können wir verstehen, wenn Eltern bzw. Brautpaare die Termine auf eine 
spätere Zeit verschieben. 
Dennoch bitten wir bzgl. terminlicher Absprachen immer rechtzeitig mit dem 
Pfarrbüro in Kontakt zu treten. 
 

Erstkommunion 
Bis 31.08.2020 dürfen auf diözesane Empfehlung hin keine Feiern der Erstkom-
munion stattfinden. Unter den gegebenen Auflagen für die Gottesdienste macht 
eine Feier auch keinen Sinn. Unter ausdrücklichem Vorbehalt (!) streben wir den 
13.09.2020 (Großköllnbach) und 20.09.2020 (Pilsting) als mögliche Termine für die 
Erstkommunion an. Wir informieren rechtzeitig. 
Pfarrer Eckl wendet sich in den nächsten Tagen nochmals mit einem Brief und per 
Video an die Kommunionkinder. 
 

Firmung 
Die Firmungen im Bistum Regensburg für das Jahr 2020 wurden abgesagt. Der 
neue Firmtermin wird Ende des Jahres bekanntgegeben. Pfarrer Eckl wendet sich 
in den nächsten Tagen mit einem Brief an die Firmbewerber(innen). 
 

Beerdigungen 
Kirchliche Beerdigungen dürfen ab sofort mit einem Personenkreis von bis zu 50 
Teilnehmern stattfinden. Voraussetzung ist die Wahrung des Mindestabstands (1,5 
m im Freien) und das Tragen einer Mund-Nasen-Maske. Für das Requiem gelten 
die Vorgaben für die Gottesdienste analog. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Öffentliche Gottesdienste unter Auflagen 
Unter strengen Auflagen sind öffentliche Gottesdienste wieder möglich. Bis auf 
weiteres (bitte beachten Sie Informationen in der Tageszeitung) bitten wir um tele-
fonische Voranmeldung, um ggf. keine Gläubigen an den Türen abweisen zu 
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müssen, wenn die Höchstzahl der Teilnehmer erreicht ist. Dies gilt nicht für Werk-
tagsgottesdienste.  
  

Pfarrbüro wieder (eingeschränkt) geöffnet 
Das Pfarrbüro ist ab sofort auch wieder für den Parteiverkehr geöffnet, allerdings 
bis auf weiteres nur Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 11.30 Uhr. Es besteht 
Maskenpflicht! 
Telefonisch erreichen Sie das Pfarrbüro Montag bis Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr. 
Angelegenheiten, die keine persönliche Anwesenheit voraussetzen, bitten wir nach 
wie vor telefonisch oder per E-Mail zu erledigen. 
 

Beichtgelegenheiten 
Die Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes besteht ab sofort wieder re-
gelmäßig in der Pfarrkirche Pilsting (jeden Samstag vor dem Vorabendgottes-
dienst). Da in allen anderen Kirchen der Pfarreiengemeinschaft keine Infektions-
schutzmaßnahmen getroffen werden konnten, besteht vorerst nur hier die Mög-
lichkeit, einen der Beichtstühle zu nutzen. Beichtgespräche in der Kirche oder im 
Pfarrhaus sind jederzeit möglich. Anmeldung über das Pfarrbüro (Tel. 93020), An-
meldung vertraulich beim Pfarrer (Tel. 0151 654 916 53), Anmeldung vertraulich 
bei Pfarrvikar P. Anish (Tel. 444). Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit auch, um 
die Osterbeichte nachzuholen! 
 

Fronleichnam 
Das Fronleichnamsfest wird mit einem feierlichen Gottesdienst in den Pfarrkir-
chen begangen. Anschließend erfolgt der eucharistische Segen. Die Fronleichnams-
prozessionen können nicht stattfinden. Dennoch sind die Gläubigen herzlich ein-
geladen mitzufeiern. In Pilsting und Großköllnbach werden die Messfeiern (bei ge-
eigneter Witterung) nach außen übertragen. Eine Voranmeldung ist nicht nötig.  
Außerdem laden wir die kirchlichen und weltlichen Vereine herzlich dazu ein, mit 
einer kleinen Fahnenabordnung am Gottesdienst teilzunehmen.  
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

Gebetsmeinung des Heiligen Vaters  
Papst Franziskus im  

     Juni  
 

 

Wir beten dafür, dass alle, die leiden,  
vom Herzen Jesu berührt werden  
und dadurch ihren Weg  
zum Leben finden. 
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Senioren 
 

Es finden bis auf weiteres keine Senio-
rennachmittage statt. 

 
Ehevorbereitung 

 

Samstag, 17.10.2020, 9.30 Uhr 

Wallersdorf 

Ehevorbereitungsseminar 

 

Ministranten 
 

Gruppenstunden, Ausflüge und Aktio-
nen (wie im Programmflyer beschrie-
ben) können in diesem Schuljahr nicht 
stattfinden. 
 
 

Pfarrfest 
 

Das Pfarrfest 2020 ist wegen der unge-
wissen Situation und aus Solidarität mit 
den Vereinen abgesagt. 

 
 

 

Erstkommunionkinder 
 

Die Termine für die nachgeholte Feier 
der Erstkommunion stehen noch nicht 
fest. Wir fassen den Beginn des neuen 
Schuljahres als sinnvollen Termin ins 
Auge, informieren aber rechtzeitig. 

 
 
 
 

Firmlinge 
 

Die Firmung (geplant für 02.10.2020) 
wird auf 2021 verschoben. Der genaue 
Termin wird zum Jahresende durch 
das Bischöfliche Ordinariat mitgeteilt. 

 
Kegelbahn 

 

Öffnungszeiten nach terminlicher Ab-
sprache mit Frau Jungbauer (Tel. 
09953/1878 oder 930215). 
Bis auf weiteres ist das Pfarrheim mit 
Kegelbahn geschlossen. 
 

 

Kinder- und Jugendchor 
 

Die Proben des Kinder- und Jugend-
chores sind bis September ausgesetzt.  

 
Gebetskreise 

 

Großköllnbach 

Jeden zweiten Dienstag im Monat bei 
Rosa Sirtl 
Täglich um 17.30 Uhr Rosenkranz in 
der Pfarrkirche 
 

Pilsting 

Jeden Montag im Haus Maria Theresia 
(Seniorenheim) 
 

 

Parnkofen 

Jeden zweiten Dienstag im Monat 

 
Wenn im nächsten Pfarrbrief Termine 
(unter Vorbehalt) veröffentlicht werden 
sollen, bitten wir den Redaktions-
schluss am 12.06.2020 zu beachten. 
 
 

Termine 

Eine-Welt-Verkauf 
Landauer Weg 9a, 94431 Pilsting 

Mo, Di, Do, Fr  8.30-11.30 Uhr 
 



Ste l l enanze igen  
 

 
Die Katholische Kirchenstiftung Großköllnbach sucht  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Fachkraft für das Pfarrbüro 
befristet bis zum 31.12.2020 

Arbeitszeit: 2 Wochenstunden 
Vergütung nach ABD 

Aufgaben: Entgegennehmen von Messanliegen, Telefondienst etc. 
Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an das Katholische 

Pfarramt Pilsting, Landauer Weg 9a, 944331 Pilsting. 
 
 
 

Die Katholische Kirchenstiftung Pilsting sucht für die  
Kindertagesstätte „Ein Haus für Kinder“ ab sofort eine 

Küchenhilfe 
Arbeitszeit: 2 Wochenstunden (Montag und Dienstag jeweils  

von 11.45 Uhr bis 14.45 Uhr) 
Geringfügige Beschäftigungsbasis 

Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an das Haus für Kinder, 
Maria-Gerhardinger-Str. 1-2, 94431 Pilsting 

 
 

 

Die Katholische Kirchenstiftung Pilsting sucht für die  
Kindertagesstätte „Ein Haus für Kinder“ ab 01.09.2020 

pädagogische Ergänzungskräfte 
in Vollzeit oder Teilzeit. 

Befristung vorerst für ein Jahr. 
Bezahlung erfolgt nach ABD. 

Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an das Haus für Kinder, 
Maria-Gerhardinger-Str. 1-2, 94431 Pilsting 
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Caritas-Sprechtag 
Herr Peter Zinsmeyer 
 

Caritas-Büro (Landauer Weg 9b) 

Tel. (09953) 930219 
 

 

Kontakt bis auf weiteres  
nur telefonisch möglich: 
 

Büro in Dingolfing 
 

Tel. (08731) 3160-12 
 

 



 
 
 

 

 
 

Seelsorger  
 

Pfarrer Jürgen Josef Eckl Pfarrvikar P. Anish Jacob VC 
Tel. (09953) 9302-0 Tel. (09953) 444 
E-Mail: juergen.eckl@bistum-regensburg.de E-Mail: salesmarattil@gmail.com 

 

 

 

 

 

 

Notfallnummer 

0151 654 916 53 
Diese Telefonnummer bitten wir ausschließlich in Notfällen  

(Krankensalbung, Sterbefall, Notfallseelsorge etc.) zu verwenden. 
 

 

 

 
 

 
 

Pfarrämter 
 

Kath. Pfarramt Pilsting Kath. Pfarramt Großköllnbach 
Landauer Weg 9a Pilstinger Str. 7 
94431 Pilsting 94431 Pilsting 
Tel. (09953) 9302-0 Tel. (09953) 444 
Fax (09953) 9302-22 Fax (09953) 1258 
E-Mail: pilsting@bistum-regensburg.de grosskoellnbach@bistum-regensburg.de 
 

Das Pfarrbüro ist für Sie geöffnet:   
 

Mo-Fr 8.30-11.30 Uhr  
mittwochs geschlossen 
 

www.pfarreiengemeinschaft-pilsting.de 
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